
Zum Thema Das Material über Esra in dem Esra-Nehemia-Buch wurde wohl erst zu 
Beginn des 3. vorchristlichen Jahrhunderts komponiert und enthält daher mehrere 
Anachronismen. Auch lassen sich literarische Anlehnungen an den wesentlich älteren 
Nehemia-Bericht feststellen. Infolge all dessen ist die historische Aussagekraft des 
Esra-Materials im Allgemeinen als gering einzustufen. Dennoch erweist sich der in 
diesem Material zitierte Erlass des Artaxerxes an Esra als echt, wodurch mindestens 
die Historizität des Esra selbst abgesichert wird.

Zum Autor Victor Parker, A.B., A.M. Harvard, D.Phil. Heidelberg, unterrichtet Alte 
Geschichte an der University of Canterbury in Christchurch, Neuseeland. Er ist der Ver­
fasser eines Lehrbuchs zur griechischen Geschichte, mehrerer Beiträge (u.a. Ephoros) 
in Brill's New Jacoby, sowie zahlreicher Artikel zur griechischen, römischen, und vorder­
asiatischen Geschichte.


